
Schulprogramm Grundschule Belm 
 

Baustein 1 Situationsbeschreibung 

Grundschule Belm 

Heideweg 30 

49191 Belm 

Tel.: 05406 4001 

Fax: 05406 899744 

                                                                                                                                                      

Grundschule-Belm@t-online.de 

Homepage: www.gsb-heideweg.de 

Schulform Offene Ganztagsgrundschule und Verlässliche Grundschule 

Schülerzahl: 242 

Einzugsgebiet: Festgelegter Schulbezirk der Gemeinde Belm 

Klassen: 12 / Klassenstärke: 18 – 23 Schüler 

Kollegium: 17 Lehrkräfte 

                     2 Förderschullehrerinen 

                     5 Pädagogische Mitarbeiterinnen  
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Baustein 2 Leitbild 

Leitbild der Grundschule Belm 
Die Grundschule Belm ist eine offene Ganztagsgrundschule für alle Kinder.  

Unser Leitgedanke ist: 

Für Gemeinschaft und Kreativität - gegen Gewalt und Ausgrenzung. 

Unsere inklusive Schule soll allen Kindern, unabhängig von ihrer Herkunft und 

ihren Stärken und Schwächen, zugänglich sein. Wir sehen unsere Aufgabe darin, 

jedes Kind optimal und individuell in gemeinsamen Lerngruppen und 

Lernprozessen zu fördern. Die Verschiedenheit der Schülerinnen und Schüler 

wird in den Mittelpunkt gestellt gemäß dem Leitspruch von Richard von 

Weizäcker: „Es ist normal, verschieden zu sein.“ 
 

Unsere Bausteine 
Wertschätzung 

An unserer Schule werden alle Kinder gleich wertgeschätzt – ebenso alle Eltern 

und alle Mitarbeiter/Innen. 

Miteinander 

Wir legen Wert auf ein offenes und vertrauensvolles Verhältnis zwischen allen 

am Schulleben Beteiligten. 

Lernen voneinander 

Soziales Lernen ist ein Schwerpunkt unserer pädagogischen Arbeit. Da gerade 

der Sport hier vielfältige Möglichkeiten bietet, trägt unsere Schule das 

Zertifikat „Sportfreundliche Schule“.  

Selbstbewusstsein stärken 

Wir fordern jedes Kind in seinen Stärken und fördern es in seinen Schwächen. 

So ermöglichen wir das Bewusstsein: „Das kann ich schon!“ 

Kooperationen 

Unsere Schule ist Lern- und Lebensbereich mit vielfältigen Bezügen zum 

sozialen und kulturellen Umfeld, denn Inklusion bedeutet vor allem Vernetzung. 

Wir fördern den Auf- und Ausbau nachhaltiger positiver Beziehungen zwischen 

unserer Schule und Kirchen, Sportvereinen, anderen Schulen, sozialen 

Einrichtungen und der Gemeinde Belm. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Baustein 3 Ist-Stand 

 

Schulprogramm Sport und Ernährung 

Die Grundschule Belm ist bereits zweimal als Sportfreundliche Schule ausgezeichnet 

worden. 

Folgende Bausteine gewährleisten eine Fokussierung auf Bewegung und gesunde Ernährung 

im Schulalltag: 

Gesunde Ernährung 

- Obstkiste von Dienstag bis Freitag für jede Klasse (seit dem Schuljahr 2015/2016) 

gefördert durch das EU- Schulförderprogramm 

- Gesundes Frühstück (einmal im Monat wird ein gesundes Frühstück von Eltern für 

die Schüler vorbereitet) 

- Verankerung des Themas Gesunde Ernährung im Sachunterrichtsarbeitsplan 

(Ernährungsführerschein) 

- gemeinsames Frühstück im Klassenverband 

 

Sport und Bewegung 

- bewegungsfreundlicher Schulhof für die Pausen 

- Pausenkisten mit bewegungsfreundlichem Material 

- lange Pausenzeiten als Bewegungsausgleich (25 min. und 20 min.) 

- Frühsport (montags-freitags von 7:35 – 7:55) 

- AG Angebote mit verschiedenen Sportangeboten (Mannschaftsspiele, Tischtennis, 

Fußball) 

- Jährliche Teilnahme an Wettkämpfen gegen andere Schulen (Schwimmen, 

Tischtennis, Fußball, Leichtathletik) 

- Ausrichtung der Bundesjugendspiele in Leichtathletik 

- Schwimmunterricht in der 3. Klasse 

- Kooperationen mit Vereinen (Tischtennis, Handball) 

- Bewegungspausen innerhalb des Unterrichts 

 

Bestandsaufnahme mittels fiktiver Stellenausschreibung. Ist-Stand über Beschreibung von  

Stärken und Entwicklungsbereichen. 

 

Stärken Entwicklungsbereiche 

 offenes Kollegium,  

 Spontanität,  

 Kreativität,  

 Flexibilität,  

 freundlicher Umgangston 

 große Schülervielfalt,  

 besondere Kinder als Herausforderung, 

Umgang mit schwierigen Schülern – 

Wertschätzung/Verständnis/Problemlös

ung 

 Stärke in der Beratung von Eltern mit 

schwierigen Kindern,  

 verantwortungsbewusst / 

leistungsorientiert,  

 Bereitschaft zur Kooperation / 

Teamarbeit / 

4 Bereiche: 

1. Bereich Evaluation 

2. Bereich: Umgang mit 

elektronischen Medien 

3. Bereich: Neue Unterrichtsformen 

in der inklusiven Schule 

4. Bereich: Gender – Problematik – 

besonders: Umgang mit Jungen 

5. Bereich Teambildung 

6. Bereich IQES 

 

 



 Lebensnaher großer Schulhof mit einer 

Vielzahl an unterschiedlichen 

Bewegungsmöglichkeiten  

 Sportfreundliche Schule (3. Stern) 

 
 

 

  

Baustein 4 Entwicklungsziele 

- In Bearbeitung 

 

 

 

 

Baustein 5  Maßnahmenplanung Schulentwicklung (Steuergruppe) 

- In Bearbeitung 

 

 

 

 

 

 Baustein 6 Qualifizierungskonzept 

 In Bearbeitung 

 

 

Entwurf des Rasters entstanden auf der SchiLF am 30.4.2013 

Verabschiedet am 27.5.13 

Überarbeitet am 21.05.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


